
Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen   
Menschen unheilig oder unrein nennen darf.  
Apg 10,28  
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Nun ist es auch für mich Zeit, nach 37 Dienstjah-
ren (das Vikariat mitgerechnet) „Auf Wiederse-
hen“ zu sagen.
Es waren erlebnisreiche Jahre mit vielen schö-
nen Begebenheiten und Begegnungen, aber 
auch mit negativen Erlebnissen. Aber natürlich 
überwiegt das Positive, sonst wäre ich nicht über 
all diese Jahre hinweg im Pfarrdienst geblieben.
Nachdem ich eine Ausbildung als Wirtschafts-
kaufmann gemacht hatte (hat mir verwaltungs-
technisch sehr geholfen), begann ich mit dem 
Theologiestudium in Naumburg. Meine erste 
Stelle war ein Vakanzvikariat im Kirchenkreis 
Torgau. Mein Mentor ließ mir freie Hand, mich 
auszuprobieren. Sehr gut, um für den Pfarrerall-
tag zu trainieren.
Es schloss sich eine lange Zeit Dienst im Kirchen-
kreis Wittenberg an, ehe ich 2018 nach Brauns-
bedra kam.
30 Jahre habe ich in der jeweiligen Kirchenkreis-
leitung mitgemischt. Auch geprägt von guten 
und schlechten Erinnerungen und so manchen 
Strukturveränderungen, die Nerven gekostet 
haben. 
Trotz allem: Es war eine schöne Zeit. Es ist et-
was Wunderbares, Menschen in ihrem Leben in 
unterschiedlichen Situationen zu begleiten. Es 
ist so toll ehemalige Konfirmanden zu trauen. 
Ich erinnere mich an viele schöne Gottesdiens-
te und in der vorherigen Stelle an erlebnisreiche 
Kinder- und Jugendfreizeiten im Mitarbeiter-
team.  
Und ich konnte mir meine Zeit selbst einteilen. 
Natürlich müssen Dinge zu einem bestimmten 
Zeitpunkt fertig sein. Aber wann ich das mache, 
war meine Entscheidung. Schließlich hat der Tag 
24 Stunden.
Ich bin sehr dankbar für die Unterstützung in 
meiner Dienstzeit durch meinen Mann. Immer 
zur Stelle, nicht nur wenn nötig.
Und ich danke auch meiner Familie, die immer 

Verständnis dafür hatte, dass ja gerade die Wo-
chenenden zum Zusammenkommen gut und 
langfristig geplant sein mussten und ich dann 
vielleicht doch nicht dabei sein konnte.
Als mein Mann mit 63 Jahren in den vorzeitigen 
Ruhestand ging, fasste auch ich diesen Ent-
schluss. Und ich freue mich darauf. Wir wollen 
noch einige Zeit gemeinsam erleben. Der neue 
große Garten soll wieder mehr zur Eigenver-
sorgung mit Obst und Gemüse dienen. Ebenso 
sehe ich, wie arbeitsreich das Rentnerdasein ist.
Ich werde mich natürlich auch nicht zur Ruhe 
setzen. Vor allem möchte ich wieder musikalisch 
etwas machen, vielleicht auch ehrenamtlich Or-
gel spielen. Ich werde aber sehr genau abwägen, 
wozu ich „ja“ sage. Wir haben viele Ideen, wie es 
nie langweilig sein kann.
Und ich habe einen kleinen Wunsch. Ich möchte 
einmal zur Weihnachtszeit im Erzgebirge sein. 
 
Eva-Maria Osterberg
bald Pfarrerin i.R.

Time to say goodbye – Oder: Alles hat seine Zeit
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LIEBE GESCHWISTER IM GLAUBEN, 
LIEBE LESERIN, LIEBER LESER, 

wir gehen auf eine Zeit vieler schöner 
Feste zu: 

•	Pfingstsamstag mit dem Brauch der 
Pfingstburschen; 

•	Pfingstsonntag mit dem Pfingstfest 
und der Konfirmationsfeier; 

•	Pfingstmontag mit unserer Radtour 
durch einige Kirchgemeinden unseres 
Pfarrbereichs; 

•	die Gemeindefeste in Bad Lauchstädt 
und Schafstädt; 

•	Gemeindenachmittage und -abende ... 

Miteinander zu feiern, Zeit zu haben, 
über Gott und die Welt zu reden und es 
sich gut gehen zu lassen – wie kostbar! 

Die wärmer werdenden Tage laden ja 
dazu ein, das Leben insgesamt noch 
mehr zu genießen. 
Ob im eigenen Garten oder in den kom-
munalen Grünanlagen oder auf den 
Wegen am Geiseltalsee entlang – es ist 
schön. 
Ebenso die Möglichkeiten in unseren 
Kirchgemeinden oder in der Nachbar-
schaft oder weit in der Ferne – es ist 
schön. 
Viele freuen sich schon auf ihren Ur-
laub; die Kinder und Jugendlichen auf 
ihre Schulferien – es ist schön, dass wir 
all das erleben können. 

Ich wünsche Ih-
nen, dass Ihre Le-
bensfreude in den 
kommenden Wo-
chen immer wei-
ter wächst, und 
dass Sie in dieser 
Freude über unser Dasein vor Gott blei-
ben können. 
Möge es doch endlich dahin kommen, 
dass jeder Mensch sein Leben genießen 
kann. 

Bleiben Sie behütet. 

Pfr. A. Börner

KIRCHENKINO 

Am Freitag, dem 20. Juni, laden wir ein 
zum Kirchenkino nach Bad Lauchstädt. 

Wir beginnen unseren Kinoabend 
19:30 mit einem fröhlichen Schwatz, 
leckeren Knabbereien und einem „gu-
ten Schluck“. 

Nach dem Film ist immer noch Zeit für 
regen Austausch. 
Willkommen! 

Pfr. A. Börner
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SOMMERGOTTESDIENST „AUF DER 
KIRCHWIESE“ IN BÜNDORF

Warum auf der Kirchwiese? 
Weil Bündorf keinen Gemeinderaum 
hat. 
Weil die Kirche in Bündorf (noch) nicht 
(wieder) genutzt werden kann. 
Weil wir dennoch feiern wollen. 

Am 1. Sonntag im August laden die 
Bündorfer ein zum Sommergottesdienst 
„im Grünen“: unter freiem Himmel und 
an frischer Luft und vor dem jeweiligen 
Wetter durch viele Bäume ein bisschen 
geschützt. Wir haben da schon sengen-
de Hitze erlebt und ziemlich frischen 
Wind und heftige Regengüsse. Doch 
in diesem Jahr wird es bestimmt ange-
nehm warm. Dennoch werden wir aus-
reichend große Zelte aufstellen. 

Wir beginnen mit einer Gottesdienst-
feier – musikalisch von unserem Posau-
nenchor begleitet – und lassen es uns 
dann weiterhin gutgehen bei Kaffee 

und Kuchen und viel Zeit zum Erzählen 
und Kennenlernen. 
Ähm – leckeren Kuchen bitte mitbrin-
gen und in nur so große Stückchen 
schneiden, dass wir so viel wie möglich 
probieren können. 
Sollte es auch etwas „Herzhaftes“ ge-
ben? 

Übrigens: Auch an unserer Bündorfer 
Kirche werden wir einiges kennenler-
nen und entdecken können ... 
Herzliche Einladung! 

Pfr. A. Börner

FERIENERLEBNISTAGE 2025

Die erste Ferienwoche verbringen wir 
wieder gemeinsam im Pfarrhaus Bad 
Lauchstädt. Dich erwarten Gemein-
schaft, Spiele, Geschichten und Aus-
flüge. In diesem Jahr wird es bunt. Es 
dreht sich alles um Farben. 
Das Angebot ist für Kinder vom Vor-
schulalter bis zur 6. Klasse. Wir treffen 
uns jeweils täglich von 9.00 bis 15.00 
Uhr im Pfarrhaus. Versorgen werden 
wir uns wieder selbst. Es gibt ein kleines 
Frühstück, Mittagessen und Vesper. Der 
Unkostenbeitrag für die Ferienwoche 
beträgt 10 € pro Kind. 

Die Anmeldung und weitere Infos über 
Gemeindepädagogin Roswitha Meis-
geier. (Tel. 0177 8502631)

KINDERKIRCHE IN BAD LAUCH-
STÄDT

Immer donnerstags steht ein Schild mit 
der Aufschrift „KinderKirche“ vor dem 
Pfarrhaus. Die Kinder, die kommen wis-
sen dann, das Pfarrhaus ist offen. Wenn 
gegen 16.00 Uhr alle eingetrudelt sind, 



versammeln wir uns um unseren bun-
ten Teppich. Wir singen ein Lied und 
hören eine Geschichte. Danach vespern 
wir gemeinsam am Tisch. Zeit Neuig-
keiten auszutauschen und zu reden. 
Danach wird gebastelt, gemalt, gebaut 
oder gespielt. Je Nachdem, was gerade 
so zum Thema passt. Die ersten Wo-
chen in diesem Jahr haben wir genutzt 
den kleinen Gemeinderaum neu zu ge-
stalten. Zu Ostern bastelten wir wieder 
Osterkerzen und danach begleitete uns 
das Thema Freundschaft. Nun ist gar 
nicht mehr so viel Zeit bis zum Sommer. 
Die restlichen Wochen werden wir nut-
zen und gemeinsam den Abschluss der 
KinderKirche vor der Sommerpause vor-
zubereiten. Am 19. Juni sind dann ab 
17.00 Uhr die Eltern und Interessierte 
zu unserem kleinen Johannisfest einge-
laden. 

Das Team der KinderKiche: Laura, Ma-
rie, Frau Runkel und Roswitha

GESPRÄCHSKAFFEE

Herzliche Einladung zum nächsten Ge-
sprächskaffee am Donnerstag, dem 
19.06.2025 um 15.30 Uhr im Ge-
meindehaus der Ev. Kirche Querfurter 
Str.6

Thema: „Katholisch sein, Heute…“   
Referent: Kath. Pfarrer Wolf aus 
Merseburg

In der Hoffnung auf zahlreiche Gäste.
Das Vorbereitungsteam
 
SPENDENAUFRUF

In unserem neuen Gemeindehaus in 
Bad Lauchstädt benötigen wir dringend 
mehr Stühle und Tische. Und so haben 

wir uns im Gemeindekirchenrat auf die 
Anschaffung von Stapelstühlen und 
Klapptischen verständigt. Darum bitten 
wir nun zur finanziellen Hilfe für diese 
Anschaffung um eine Spende! 

Gern per Überweisung auf unser Konto: 
Kreiskirchenamt
DE41 3506 0190 1550 1050 51
Verwendungszweck: 5620 Stapel-
stühle 

(Kosten zur Orientierung: je Stapelstuhl 
ca. 73 Euro, pro Klapptisch ca. 130 
Euro) 

im Auftrag H. Albrecht

DANKE.

Ich möchte mich, auch im Namen 
meiner Eltern, bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten für die vielen 
Glück- und Segenswünsche, Geschenke 
und Geldzuwendungen zu meiner Tau-
fe bedanken. Ein großes Dankeschön 
an Pfarrer Börner und allen, die mit-
geholfen haben, den Gottesdienst so 
schön zu gestalten.

Samantha Kupfer



OSTER-GOTTESDIENST IN  
SCHAFSTÄDT

Am Ostersonntag feiern Christen die 
Auferstehung Jesu und den Sieg des 
Lebens über den Tod. „Den Ostertag zu 
feiern, sind wir heute da. Wir feiern Auf-
erstehung, halleluja!“ So sang der Chor 
zur Einstimmung unseres Oster-Got-
tesdienstes in der schönen St. Johannis 
Kirche in Schafstädt. Da dieser Gottes-
dienst als Familiengottesdienst gefeiert 
wurde, war es die Aufgabe der Kinder, 
des Kinderkreises, unseren kleinen Altar 
nach der Begrüßung einzudecken und 
zu schmücken. Das Evangelium wurde 
von Samantha Kupfer gelesen, welche 
auch zu unseren Kinderkreiskindern 
gehört. Und das nicht ohne Grund. Sie 
wurde am Ostersonntag auf ihren aus-
drücklichen Wunsch getauft. Zu unseren 
Familiengottesdiensten und besonders 
an Ostern gehört eine gemeinsame Mit-
machaktion. Als Ausdruck der Freude 
über Jesu Auferstehung und als feierli-

che Geste, wurde während der Fürbitten 
unser Osterkreuz von allen anwesenden 
Kindern geschmückt. Tradition ist es in 
unserer Gemeinde, dass in einem großen 
Kreis, der sich durch die gesamte Kirche 
erstreckt, das Osterbrot geteilt wird. Os-
terbrot wird traditionell gebrochen, um 
die Gemeinschaft zu betonen. Das Tei-
len symbolisiert auch die Freude über 
das Ende der Fastenzeit und die Freude 
über das Leben und die Wiedergeburt. 
Nach dem Segen am Ende unseres Got-
tesdienstes wurden alle Kinder zur Oste-
rüberraschungssuche in den Kirchgarten 
eingeladen.

Susi Zenker

AUFERSTEHUNGSFEIER UND  
OSTERFRÜHSTÜCK 2025

Am Ostersonntag haben wir uns um 
6.00 Uhr in der Bad Lauchstädter Kirche
zur Auferstehungsfeier versammelt. Mit 
Lesungen und Musik sind wir in diesen 
Morgen gestartet. Begrüßt wurden wir 
mit: „Der Herr ist auferstanden“ und 
unsere Antwort: „Er ist wahrhaftig auf-
erstanden“, drückt unsere Osterhoff-
nung aus.



Anschließend haben wir uns im Gemein-
deraum zum fröhlichen Osterfrühstück 
getroffen. Mit allerlei mitgebrachten 
und zum Teil selbst hergestellten Lecke-
reien sind wir gestärkt in den Sonntag 
gestartet. Der Raum war geschmückt 
und die Tafel liebevoll gedeckt. Vielen 
Dank allen, die zum Gelingen beigetra-
gen haben.

Im Namen des Gemeindekirchenrates, 
Erika Runkel

JUBELKONFIRMATION AM 6. AP-
RIL IN DER KIRCHE ST. MARIA ZU 
KRIEGSTÄDT

Der Einladung zur Feier des Jubiläums 
ihrer Konfirmation folgten am ersten 
Sonntag im April 25 Frauen und Män-
ner, die sich vor 50, 60, 65 und 70 Jah-
ren zu Ihrem christlichen Glauben be-
kannt hatten.
Der Einzug der Goldenen, Diamantenen, 
Eisernen und Gnadenkonfirmandinnen 
und -konfirmanden, in die von Caroline 
Niederhausen festlich geschmückte Kir-
che wurde von den feierlichen Klängen 
der von Kantor Jörg Ritter gespielten 
Orgel begleitet. Bekannte Lieder stimm-
ten die Gottesdienstteilnehmer auf die-
sen besonderen Tag ein. Zurückgeblickt 
wurde auf ein durch den Geist Gottes 

begleitetes Leben. 
Das gemeinsame Abendmahl unter 
Gottes Segen forderte alle dazu auf, 
sich immer wieder auf Gott einzulassen.
Im Anschluss wurde im Lindenhof ge-
meinsam zu Mittag gegessen und ein 
reger Austausch gepflegt.
Dank gilt Herrn Volker Schwenke für 
die Organisation.

S. Straßenburg

MIT GOTTES SEGEN

Wir mussten Abschied nehmen

Frau Christine Schröpfer 
verstorben am 12. März 2025 
Gedenkwort: „Ich fürchte kein Unglück, 
denn Du, Gott, bist bei mir.“ (Ps. 23,4) 

Frau Gerlinde Schnicke 
verstorben am 25. März 2025 
Gedenkwort: „Herr, bleib bei uns, denn 
es will Abend werden.“ (Lk. 24,29). 

Frau Brigitte Böschel 
verstorben am 5. April 2025 
Gedenkwort: „Ich bin gewiss, dass uns 
nichts scheiden kann von der Liebe 
Gottes, die in Jesus Christus ist.“ (Röm. 
8, 38f.) 

Herr Karl Jäntsch 
verstorben am 17. April 2025 
Gedenkwort: „O Herr hilf! O Herr, lass 
wohl gelingen“ (Ps. 118,25) 

Sowie Gemeindeglieder, deren Namen 
wir nicht veröffentlichen können.

Pfr. A. Börner



1. Juni 

9:00 Bischdorf Gottesdienst (Lekt. Fr. Nolze)

10:30 Bad Lauchstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Nolze) 

10:30 Schafstädt Jubelkonfirmation mit Abendmahl (Pfr. Börner) 

7. Juni (Samstag) 

7:00 Schotterey Pfingstburschenandacht (Pfr. Börner) 

8. Juni Pfingsten 

10:30 Schotterey Konfirmationsfeier mit Abendmahl (Pfr. Börner)

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Geske, Hr. Töttler) 

9. Juni Pfingstmontag 

9:00 Bad Lauchstädt Pfingstradtour mit mehreren Stationen durch unseren Pfarr-
bereich (Fam. Runkel, Pfr. Börner) 

15. Juni Trinitatis 

10:30 Schafstädt Gottesdienst Lekt. Fr. Geske

15:00 Bad Lauchstädt GEMEINDEFEST 

19. Juni (Donnerstag) 

10:00 Bad Lauchstädt Gottesdienst im Seniorenheim (Pfr. Börner) 

22. Juni 

11:00 Schafstädt GEMEINDEFEST 

26. Juni (Donnerstag) 

10:00 Schafstädt Gottesdienst im Seniorenheim (Pfr. Börner) 

28. Juni (Samstag) 

18:00 Großgräfendorf Musikalischer Abendgottesdienst und Gemeindeabend (Pfr. 
Börner) 

5. Juli (Samstag) 

18:00 Bad Lauchstädt Gemeinde-Sommer-Abend im Pfarrgarten 

6. Juli 

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Hr. Töttler) 

12. Juli (Samstag) 

19:30 Bad Lauchstädt Musikalischer Abendgottesdienst (Lekt. Fr. Lissig) 

13. Juli 

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Geske) 

17. Juli (Donnerstag) 

10:00 Bad Lauchstädt Gottesdienst im Seniorenheim (Pfr. Börner) 

20. Juli

10:30 Schafstädt Sommergottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Börner) 

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN IM PFARRBEREICH 
BAD LAUCHSTÄDT – MILZAU-KLOBIKAU – SCHAFSTÄDT

 



24. Juli (Donnerstag) 

10:00 Schafstädt Gottesdienst im Seniorenheim (Pfr. Börner) 

27. Juli 

10:30 Bad Lauchstädt Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Börner) 

3. August 

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Hr. Töttler)

14:00 Bündorf Sommergottesdienst mit Gemeindenachmittag (Pfr. Börner) 

10. August 

9:00 Dörstewitz Gottesdienst (Lekt. Fr. Nolze)

10:30 Bad Lauchstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Nolze) 

17. August 

10:00 Bad Lauchstädt ökumen. Gottesdienstfeier zum Brunnenfest 

AUSGEWÄHLTE HÖHEPUNKTE IN UNSEREN KIRCHGEMEINDEN

14. Juni (Samstag) 

17:00 Delitz Bluesgottesdienst

20. Juni (Freitag) 

19:30 Bad Lauchstädt Kirchenkino 

28. Juni 

14:00 Frankleben Verabschiedungsgottesdienst für Pfrin Osterberg 

29. Juni 

15:00 Schafstädt Orgelkonzert mit Kaffeetafel 

19. Juli (Samstag) 

12:00 Merseburg Orgelklang im Dom 

2. August (Samstag) 

14:00 Bad Lauchstädt Trauung Fam. Fehse

SENIORENNACHMITTAG

Unsere Seniorennachmittage beginnen jeweils 14:00, und zwar 

Delitz: 5. Juni, 7. Aug., ggf. 4. Sept. ohne Pfr., 2. Okt. 
Bischdorf: 12. Juni, 14. Aug., 11. Sept., 9. Okt. 
Milzau (Bitte rufen Sie mich an.) 
Schafstädt: 19. Juni, 21. Aug., ggf. 18. Sept. ohne Pfr., ggf. 16. Okt. ohne Pfr. 
Großgräfendorf (Bitte rufen Sie mich an.) 



GESPRÄCHSCAFÉ

Das „Gesprächscafé“ ist eine gemeinsame Einladung von Stadt und Kirchgemein-
de in Bad Lauchstädt für Gespräch und Austausch bei Kaffee und Kuchen mit 
abwechslungsreichen thematischen Angeboten. 
Ort und Zeit: monatlich am 3. Donnerstag; 15:30 Uhr, Gemeindehaus Bad Lauch-
städt. 
Die nächsten Termine sind: 19. Juni, („Sommerpause“ im Juli und August), 18. 
Sept. 
Auskunft über thematische Angebote und weitere Termine gibt Ihnen gern Frau 
Albrecht; Tel. 034635-22818. 

BIBELTREFF

Wir treffen uns zum Austausch über Glauben und Leben, in diesem Jahr anhand 
ausgewählter Abschnitte aus dem Johannesevangelium. 
Ort und Zeit: 4. Mittwoch im Monat, 16:00, Pfarrhaus in Bad Lauchstädt. Die 
nächsten Termine sind der 25. Juni und 27. Aug. 
Weitere Auskunft gibt Ihnen Pfr. Börner; Tel. 034635-32995.

STAMMTISCH 

Der Frauen- und Männerstammtisch trifft sich jeden ersten Freitag im Monat 
19:00 in Bad Lauchstädt in der Gaststätte „Lindenhof“. 

CHÖRE 

Die REGIONALE KANTOREI triff sich donnerstags 19:45 bis 21:45 im Gemeinde-
haus Bad Lauchstädt. 

Die REGIONALE KINDERKANTOREI trifft sich mittwochs 18:00 bis 19:00 im Pfarr-
haus Schafstädt. 

Der KIRCHENCHOR trifft sich mittwochs 19:45 bis 21:15 im Pfarrhaus Schafstädt. 

Der SENIORENCHOR trifft sich zweimal im Monat (in der Regel 1. und 3. Mitt-
woch des Monats) 15:00 im Pfarrhaus Schafstädt. 
Weitere Auskunft gibt Ihnen Kantor Herr Ritter; Tel. 0345-2037790, Mobil: 0162-
8567139. 

Der POSAUNENCHOR trifft sich dienstags 19:00 zur Probe und sowie samstags 
18:00 zum „Turmblasen“. Herr Rasinski gibt gern weitere Auskunft. 



KINDER UND TEENIES 

In SCHAFSTÄDT treffen sich 
die Kinder einmal im Monat 
am Samstag 9:30 – 11:30 im 
Gemeindehaus. Nähere Aus-
kunft erhalten Sie bei Frau 
Zenker (Tel. 0151-64630750). 

In BAD LAUCHSTÄDT treffen 
sich die Kinder bis zur 4. 
Klasse zur KinderKirche wö-
chentlich donnerstags 16:00 
– 17:00 im Gemeindehaus. 
Die Teenies, 5. und 6. Klas-
se, treffen sich monatlich; 
weitere Auskunft gibt Ihnen 
Gemeindepädagogin Frau 
Meisgeier (Tel. 0177-85 02 
631). 
	
KONFI-KURS 

Der Konfi-Kurs trifft sich in 
der Regel freitags aller zwei 
Wochen, 16:00 bis 17:00, im 
Gemeindehaus Bad Lauch-
städt; gelegentlich gibt es Projekte an einem Samstag. 

Weitere Auskunft erhalten Sie von Pfr. Börner (Tel. 034635-32995). 

REDAKTIONSKREIS

H. Albrecht, Pfarrer A. Börner, A. Mirow, Dr. E. Runkel, A. Sorge, S. Straßenburg, 
S. Zenker

Die nächste Redaktionssitzung findet am Dienstag, 1. Juli  2025 um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus Bad Lauchstädt statt. Redaktionsschluss für die Ausgabe 
August/September 2025 ist der 11. Juli 2025, 12 Uhr. 

Beiträge senden Sie bitte an Alexander Sorge: welcome@alexander-sorge.de.

Pfingsten!
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Musical
Sankt-Johannis-Kirche Schafstädt

Gemeindefest

Regionale Kinderkantorei Bad Lauchstädt
Projektchor, Instrumentalisten
Leitung: Jörg Ritter



Gemeindepädagogin Frau Roswitha 
Meisgeier 
Tel.: (01 77) 85 02 631
Mail: roswitha.meisgeier@ekmd.de

für den Kinderkreis in der Kirchgemein-
de Schafstädt Frau Susi Zenker 
Tel.: (01 51) 64 63 07 50

GEMEINDEKIRCHENRATS- 
VORSITZENDE

Bad Lauchstädt
Frau Lissig, Tel.: (03 46 35) 21 590

Schafstädt
Hartmut Schaks, Tel.: (03 46 36) 60 589

Milzau-Klobikau
Detlef Straßenburg, Tel. (03 625) 20 524

WEITERE KONTAKTPERSONEN (u.a. 
für Friedhöfe)

in Bündorf – Carmen & Ingo Ullrich, 
Tel.: (01 71) 33 76 387, (01 51) 41 29 32 01

in Delitz am Berge
Frau Schmidtke, Tel.: (03 45) 24 99 18 92

in Dörstewitz
Christian Schmidt, Tel.: (01 72) 34 30 002

in Großgräfendorf
über das Gemeindebüro in Bad Lauch-
städt 

in Klobikau
Sabine Köhler, Tel.: (01 51) 20 70 51 55

in Knapendorf
Rüdiger Frauendorf, Tel.: (03 46 1) 72 31 43

in Milzau-Bischdorf
Rita Böttcher, Tel.: (03 46 35) 21 942

NAMEN & ADRESSEN

Evang. Pfarramt Bad Lauchstädt 

für die Kirchgemeinden Milzau-Klobi-
kau und Schafstädt und für das Kirch-
spiel Bad Lauchstädt 
Pfarrer Andreas Börner 
06246 Bad Lauchstädt 
Querfurter Str. 6 
Tel: (034635) 32995
Mail: andreas.boerner@ekmd.de
In seelsorgerlich dringenden Situatio-
nen auch Tel:: (0160) 95441110
im Büro Bad Lauchstädt zu erreichen 
Do., 16:00 – 17:00 

Gemeindebüro Bad Lauchstädt 

für die Kirchgemeinden Milzau-Klobi-
kau und Schafstädt und für das Kirch-
spiel Bad Lauchstädt 
Gemeindesekretärin Frau Adriana Tietze 
06246 Bad Lauchstädt 
Querfurter Str. 6 
Tel: (034635) 20342 
Fax: (034635) 32994 
Mail: evKirche-Lauchstaedt@t-online.de  

Das Gemeindebüro in Bad Lauchstädt 
ist dienstags, mittwochs und donners-
tags besetzt. 
Sprechzeit im Gemeindebüro: 
Di., 15:00 – 18:00

Kirchenmusik

Kantor Jörg Ritter
Tel.: (03 45) 20 37 790 
Mail: joerg.ritter@ekmd.de

Gemeindepädagogik

für die Kirchgemeinden Milzau-Klobi-
kau und Schafstädt-Großgräfendorf 
und für das Kirchspiel Bad Lauchstädt

Der falsche Ritter

Juni

22

11 Uhr

Musical
Sankt-Johannis-Kirche Schafstädt

Gemeindefest

Regionale Kinderkantorei Bad Lauchstädt
Projektchor, Instrumentalisten
Leitung: Jörg Ritter



in Milzau-Cracau
Heiderose Hülße, Tel.: (03 46 35) 21 881

in Milzau-Kriegstädt
Joachim Schmidt, Tel.: (03 46 35) 21 994

in Schafstädt für das Ausläuten 
Rosmarie Broda, Tel.: (03 46 36) 61 390 

BANKVERBINDUNGEN

Die Konten unserer Gemeinden wer-
den unter einer gemeinsamen Konto-
nummer beim Kreiskirchenamt geführt: 

IBAN: DE41 3506 0190 1550 1050 51
BIC: GENODED1DKD (KD-Bank)

Damit die eingehende Zahlung dem 
richtigen Ort zugeordnet werden kann, 
bitte unbedingt RT-Nummer und Zah-
lungsgrund angeben.

RT 5623 für Großgräfendorf
RT 5628 für Schafstädt
RT 5625 für Milzau-Klobikau
RT 5620 für Kirchspiel Bad Lauchstädt
(mit Bischdorf, Bündorf, Delitz, Dörste-
witz, Knapendorf und Schotterey)

E S J K Sv. ankt- ohannis- irche chafstädt

Sommer

OrgelKonzerte

Sonntag, 29. uniJ

2025

Beginn: 15 hr, intritt: 10 EuroU E

illiam eartM P

im nschluss affeetafelA K

Leipzig



Am 14. Juni 2025 findet in Merseburg zum 
ersten Mal ein Christopher Street Day (CSD) 
statt – organisiert von engagierten Menschen, 
die sich für Vielfalt, Sichtbarkeit und gleiche 
Rechte einsetzen. Sie tun das nicht nur für sich 
selbst, sondern für uns alle. Denn wo Men-
schen frei, sichtbar und sicher leben können 
– da wächst Menschlichkeit. Und da wächst
auch das, was wir als Kirche das „Reich Gottes“
nennen.

Wir feiern an diesem Samstag um 10 Uhr in 
der Stadtkirche St. Maximi einen Gottes-
dienst zum Auftakt des CSD – als geistlichen 
Beitrag zum Tag und als Einladung: Dazu, dass 
Menschen frei leben dürfen. Dass sie lieben 
dürfen, wen sie lieben. Dass niemand sich 
verstecken muss. Dass keine Identität, keine 
Lebensform, keine Art zu sein, ein Grund für 
Ausgrenzung oder Abwertung sein darf. Dass 
Gott uns alle sieht und annimmt – ganz.

Für uns als evangelische Kirche ist das kei-
ne Nebensache. Es berührt unseren Kern. 
„Alle Menschen sind Ebenbilder Gottes“ – das 
ist und bleibt Maßstab für unsere Haltung in 
dieser Welt. Und ja: Das gilt ausdrücklich auch 
für alle, die sich nicht einordnen lassen – in 
Geschlechtergrenzen, in Rollenbilder, in Er-
wartungen, die ihnen nicht entsprechen. Es 
gilt für jede und jeden – bedingungslos.

Gott hat uns geschaffen in Vielfalt – und Gott 
liebt diese Vielfalt. Deshalb sind wir als Kirche 
gerufen, diese Vielfalt zu sehen, zu achten und 
zu schützen. Kirche lebt nicht hinter Mauern, 
sondern mitten im Leben. Sichtbar. Hörbar. 
Ansprechbar.

Darum ist es gut, dass es diesen CSD gibt. Und 
es ist gut, dass wir als Kirche dabei sind – nicht 

aus Aktionismus, sondern aus Überzeugung. 
Wir glauben, dass das Evangelium uns genau 
dazu ruft: mitzufeiern, zuzuhören – und mit-
zugehen.

Wir wissen: Nicht alle in unseren Gemeinden 
gehen diesen Weg schon mit. Vielleicht gibt es 
Unsicherheit, Skepsis oder offene Fragen. Wir 
laden ein, im Anschluss an den Gottesdienst 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Nicht 
übereinander reden, sondern miteinander. 
Denn wenn unser Glaube etwas kann, dann ist 
es dies: Versöhnung ermöglichen. Wege öff-
nen. Leben segnen.

Was uns eint, ist der Wunsch nach einer 
menschlichen, gerechten, liebevollen Welt. 
Der CSD ist ein Schritt dorthin. Nicht gegen – 
sondern für etwas.

Gott hat uns geschaffen als vielfältige Wesen 
– mit der Fähigkeit, füreinander da zu sein. Wir 
glauben, dass wir genau das am CSD durch 
diesen Gottesdienst sichtbar machen können.

Kommen Sie. Feiern Sie mit. Und zeigen wir 
gemeinsam, was es heißt, wenn wir sagen: Du 
bist geliebt. Du gehörst dazu.

Susanne Seyfarth 
(Partnerschaft für Demokratie Weltoffener 
Saalekreis / Kommunikationsdesignerin 
des Ev. Kirchenkreis Merseburg)

Unterzeichnet von:
Regionalbischöfin Bettina Schlauraff
Superintendentin Christiane Kellner
Pfarrer Andreas Tschurn
Pfarrer Patrick Hommel

Der erste CSD in Merseburg – und wir sind mit einem 
Gottesdienst dabei

Christopher Street Day in Merseburg
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE

Broschüre „KirchenKonzertSommer 
2025“
Wenn im Sommer die Luft flimmert und die 
Wege staubig werden, laden unsere kühlen, 
weiten Kirchen zum Aufatmen ein. Musik 
erklingt, Stimmen vereinen sich, Herzen 
werden leicht.
So bunt wie die Blumen am Wegesrand sind 
auch die Angebote im KirchenKonzertSom-
mer: von stillen Abendandachten bis zu 
festlichen Konzerten, von gemeinsamem 
Singen bis zu besinnlichen Klängen im 
Kerzenschein.
Die Rückseite dieses Heftes reicht bei wei-
tem nicht aus, um alle liebevoll geplanten 
Veranstaltungen anzukündigen. Deshalb 
gibt es – wie jedes Jahr – die Broschüre 
KirchenKonzertSommer mit einer Über-
sicht aller Termine. Ein Blick hinein lohnt 
sich – und vielleicht führt er Sie auch über 
vertraute Wege hinaus, zu neuen klangvol-
len Entdeckungen.
Sie liegt in vielen Kirchen, Gemeindebüros 
und bei den Hauptamtlichen aus – oder ist 
bequem online als PDF abrufbar unter:  
www.kk-mer.de/termine/kirchenkonzertsom-
mer-2025 

Scannen Sie diesen QR-Code mit 
Ihrem Handy, um das PDF herun-
terzuladen.

Korrekturhinweis zum Ehrenamts-
Gottesdienst
In der letzten Ausgabe hat sich ein Fehler 
eingeschlichen. Das bewegende Gottes-
dienstformat anlässlich des diesjährigen 
Ehrenamts-Wochenendes findet am 6. 
September 2025 in der Gnadenkirche in 
Braunsbedra statt.

Vater-Kind-Camp im Pfarrgarten Nessa
Ein Wochenende voller Abenteuer, Gemein-
schaft und Natur für Väter, Großväter und 
Paten mit ihren Kindern: Zelten, spielen, 
werkeln, grillen, Nachtwanderung, Sternen-
himmel und ein guter Segen zum Tagesab-
schluss. Einfach raus aus dem Alltag – rein 
ins Miteinander unter freiem Himmel!
14. bis 15. Juni 2026
Im Pfarrgarten in Nessa (Dorfstraße 43 |
06682 Teuchern-Nessa)
Anmeldung & Rückfragen bitte bis zum 6.
Juni 2025 an: Jonny Tuschy
Fon/WhatsApp: 0175 1193836
Mail: jonathan.tuschy@ekmd.de

Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum KK 
finden Sie im Internet unter 
www.kk-mer.de: 

IMPRESSUM

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Domstraße 6, 06217 Merseburg
Redaktion: Redaktionskreis EVANGELISCH
Leitung: Susanne Seyfarth
Foto Cover: Jorge Saavedra
Ausgabe: Nr. 172 | 2025


